
 
G E M E I N D E   R Ö H R M O O S 
Landkreis Dachau 
 
Erste Satzung zur Änderung der Satzung für die Erhebung von Hundesteuer der 
Gemeinde Röhrmoos (Hundesteuersatzung vom 18.12.2020) vom 28.05.2025 
 
Aufgrund des Art. 3 Abs. 1 des Kommunalabgabengesetzes (KAG) erlässt die Gemein-
de Röhrmoos folgende Satzung: 
 

§ 1 
 
§ 6 Steuermaßstab; Steuersatz - erhält folgende neue Fassung: 
 
1) Die Steuer beträgt für jeden Hund 100,00 € und wird für ein Kalenderjahr festgesetzt. 

Bei Vorlage eines Hundeführerscheins gemäß § 9a reduziert sich die Steuer auf 
70,00 € für ein Kalenderjahr. 

 

2) Abweichend von Abs. 1 beträgt die Hundesteuer für Hunde im Sinne des § 1 Abs. 2 
 der Verordnung über Hunde mit gesteigerter Aggressivität und Gefährlichkeit 

(Kampfhunde Kategorie 2) jährlich 500,00 €. 
 

3) Abweichend von Abs. 1 beträgt die Hundesteuer bei Kampfhunden im Sinne des § 1 
Abs. 1 und 3 der Verordnung über Hunde mit gesteigerter Aggressivität und Gefähr-
lichkeit (Kampfhunde Kategorie 1) jährlich 1.000,00 €. 

 

§ 2 
 
§ 9a Steuerermäßigung wegen Hundeführerschein – wird neu eingefügt: 
 
1) Die Steuer ermäßigt sich für Hunde, für die der Hundehalter nachweist, dass er mit 

dem Hund freiwillig und erfolgreich eine Prüfung (Hundeführerschein) nach den Vor-
gaben des Abs. 2 absolviert hat. 
 

2) Institutionen, Vereine oder andere Anbieter, die den Hundeführerschein ausstellen, 
haben zu bestätigen, dass die Prüfungen den folgenden Standards entsprechen: 

 
1. Der Hundeführerschein darf nur nach erfolgreicher Ablegung einer theoretischen 

und praktischen Prüfung ausgestellt werden. 
 
2. In der theoretischen Prüfung sind Kenntnisse über 

− die Entwicklung, das Sozialverhalten (inklusive Sozialisation und Rangordnung) 
und rassespezifische Eigenschaften von Hunden, 
− das Erkennen und das Beurteilen von Gefahrensituationen mit Hunden sowie 
die richtige Reaktion darauf, 
− die Körpersprache von Hunden und die Bedeutung der verschiedenen Aus-
drucks-formen, 
− das Erziehen und Ausbilden von Hunden und 
− Rechtsvorschriften für den Umgang mit Hunden, insbesondere in der Öffentlich-
keit, nachzuweisen. 



 
3. In der praktischen Prüfung ist ein sicheres Auftreten von Hund und Hundehalter in 

der Öffentlichkeit unter Anwendung der erworbenen theoretischen Kenntnisse 
(Abs. 2 Ziffer 2) nachzuweisen. 
 

4. Die Bescheinigung über die Prüfung (Hundeführerschein) muss mindestens ent-
halten: 
− Name, Rasse und Geburtsjahr des Hundes sowie Mikrochipnummer (soweit vor-
handen) 
− Vor- und Nachname sowie Geburtsdatum des Prüfungsteilnehmers 
− die Bestätigung, dass eine theoretische und eine praktische Prüfung nach den 
Vorgaben gemäß Abs. 2 Ziffern 2 und 3 abgelegt wurde 
− Datum der Prüfung 
− Unterschrift des Prüfers 

 
5. Die Gemeinde Röhrmoos ist berechtigt, die Vorlage der Prüfungsunterlagen zu 

verlangen. 
 

3) Eine Steuerermäßigung wird nur auf Antrag und – soweit die Voraussetzungen hier-
für nachgewiesen sind – frühestens ab Beginn des auf die Antragstellung folgenden 
Jahres gewährt. 

 
4) Die Steuerermäßigung nach Abs. 1 gelten nicht 

− wenn der Hundeführerschein aufgrund einer gesetzlichen Verpflichtung abgelegt 
wurde 
− wenn gegen den Hundehalter für diesen Hund sicherheitsrechtliche Anordnungen 
bestehen 

 
 

§ 3 
 

§ 13 Hundekennzeichen - entfällt 
 

§ 4 
 
Diese Änderungssatzung tritt am 01.01.2026 in Kraft. 
 
 
Röhrmoos, den 23.06.2025 
GEMEINDE RÖHRMOOS 
 
Gez. 
Dieter Kugler 
Erster Bürgermeister 
 

Bekanntmachungsvermerk: 

Diese Satzung wurde am 24.06.2025 in den Geschäftsräumen der Gemeinde Röhrmoos, Rat-

hausplatz 1, 85244 Röhrmoos, zur Einsichtnahme niedergelegt. Hierauf wurde durch Mitteilung 

an den für amtliche Bekanntmachungen bestimmten Amtstafeln im Gemeindegebiet der Ge-

meinde Röhrmoos am 24.06.2025 hingewiesen. Ebenso erfolgte eine Bekanntmachung auf der 

gemeindlichen Homepage mit Veröffentlichung der Satzung. 


